
■ Bundesministerium für Gesundheit

Bekanntmachung [1355 A]
eines Beschlusses 

des Gemeinsamen Bundesausschusses 
über eine Änderung 

in Anlage 1 der Schutzimpfungs-Richtlinie: 
Kombinationsimpfung gegen Masern, Mumps, 

Röteln und Varizellen (MMRV)
Vom 24. November 2011

Der Gemeinsame Bundesausschuss hat in seiner Sitzung am 
24. November 2011 beschlossen, die Anlage 1 der Richtlinie 
über Schutzimpfungen nach §20d Absatz 1 des Fünften Buches
Sozialgesetzbuch (SGB V) (Schutzimpfungs-Richtlinie/SI-RL) 
in der Fassung vom 21. Juni 2007/18. Oktober 2007 (BAnz.
S. 8154), zuletzt geändert am 18. August 2011 (BAnz. S. 3981),
wie folgt zu ändern:

I.
Die Anlage 1 der Schutzimpfungs-Richtlinie wird wie folgt 
geändert:
1. In den Abschnitten zur Impfung gegen Masern, Mumps und

Röteln wird in Spalte 2 der erste Satz jeweils wie folgt 
formuliert: 
„Immunisierung beginnend mit der ersten Impfdosis im Alter
zwischen dem 11. bis 14. Lebensmonat und Abschluss mit der
2. Impfdosis vor Ende des 2. Lebensjahres vorzugsweise mit
einem MMR bzw. MMRV-Kombinationsimpfstoff.“

2. In den Abschnitten zur Impfung gegen Masern, Mumps, Rö-
teln und Varizellen wird in Spalte 4 folgende Anmerkung er-
gänzt: „Bei der ersten Impfung gegen Masern, Mumps, Röteln
und Varizellen sollte – bis zum Vorliegen weiterer Daten – die
getrennte Gabe der MMR-Impfung einerseits und der Vari -
zellen-Impfung andererseits bevorzugt werden. Die zweite
Impfung gegen MMRV kann dann bevorzugt mit einem 
MMRV-Kombinationsimpfstoff erfolgen (Epidemiologisches
Bulletin Nr. 38 vom 26.09.2011, S. 352)“.

II.
Die Änderung tritt mit Wirkung vom 24. November 2011 in 
Kraft.
Die tragenden Gründe zu diesem Beschluss werden auf 
der Homepage des Gemeinsamen Bundesausschusses unter 
www.g-ba.de veröffentlicht.

Berlin, den 24. November 2011
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